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Hilfe für mehrere Regionen bei der Bewertung des potenziellen Nutzens der aus dem EFRE, dem 
Kohäsionsfonds, dem ESF und dem ELER unterstützten Finanzinstrumente im Einklang mit 

Titel IV der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013

(2015/C 152/09)

1. Ziel und Beschreibung

Mit der auf http://ec.europa.eu/regional_policy/index.cfm/de/newsroom/funding-opportunities/ veröffentlichten Aufforde­
rung zur Einreichung von Vorschlägen möchte die Europäische Kommission Maßnahmen kofinanzieren, die den potenz­
iellen Nutzen von Finanzinstrumenten im Rahmen A) des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und/
oder des Kohäsionsfonds (KF), und/oder B) des Europäischen Sozialfonds (ESF) und/oder C) des Europäischen Landwirt­
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) betreffen. Die Maßnahmen sollen dem Ziel der Union 
dienen, die aus den oben genannten Fonds kofinanzierten Finanzinstrumente in größerem Umfang einzusetzen, wie in 
der Mitteilung „Eine Investitionsoffensive für Europa“ gefordert (COM(2014) 903). Bewerber können Vorschläge zu den 
Zielen eines oder mehrerer der drei vorstehend genannten Bereiche einreichen.

Die Unterstützung für im Rahmen dieser Aufforderung kofinanzierte Maßnahmen dürfte zu einem verstärkten Einsatz 
der Finanzinstrumente führen und so letztendlich zur Erfüllung der Ziele der EFRE-, KF-, ESF- und ELER-relevanten Stra­
tegien beitragen, insbesondere durch die Ausweitung der Nutzung auf neue/innovative Bereiche. Konkret geht es darum, 
dass die Verwaltungsbehörden/zwischengeschalteten Stellen von Programmen, die aus dem EFRE, dem KF, dem ESF und 
dem ELER kofinanziert werden, besser informiert werden und entsprechendes Fachwissen für einen möglichen Einsatz 
spezifischer Finanzinstrumente im Hinblick auf Themen, die mindestens zwei Regionen in mindestens zwei verschiede­
nen Mitgliedstaaten gemeinsam haben, aufgebaut.

2. In Frage kommende Bewerber

Eine Bewerbung muss von einem Konsortium von mindestens zwei Verwaltungsbehörden/zwischengeschalteten Stellen 
von EFRE-, KF-, ESF- oder ELER-Programmen eingereicht werden, die mindestens zwei verschiedene Mitgliedstaaten 
abdecken.

3. In Frage kommende Maßnahmen

In Frage kommende Maßnahmen müssen den Zielen der Aufforderungen dienen, sachbezogen sein, und mindestens 
zwei Regionen in mindestens zwei verschiedenen EU-Mitgliedstaaten zugutekommen, sowie grenzübergreifende und/
oder transnationale Aktivitäten in angemessenem Umfang umfassen, d. h. es muss eine deutliche Interaktion zwischen 
den Bewerbern stattfinden, die auf gemeinsame Ergebnisse ausgerichtet ist. Darüber hinaus müssen auch individualisier­
tes Fachwissen von und Unterstützung von einer oder mehrerer Finanzinstitutionen in Anspruch genommen werden.

4. Ausschluss- und Auswahlkriterien

Ausschlusskriterien

Die Bewerber sind von der Teilnahme an der Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen ausgeschlossen, wenn auf 
sie eine der Situationen aus Artikel 106 Absatz 1 der Verordnung (EU, Euratom) Nr. 966/2012 (1) zutrifft. Die Bewerber 
erhalten keine finanzielle Unterstützung, wenn auf sie im Laufe des Verfahrens zur Genehmigung der Finanzhilfe eine 
der Situationen aus Artikel 107 dieser Verordnung zutrifft.

(1) Verordnung (EU, EURATOM) Nr. 966/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. Oktober 2012 über die Haushaltsord­
nung für den Gesamthaushaltsplan der Union und zur Aufhebung der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates (ABl. L 298 
vom 26.10.2012, S. 1).
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Auswahlkriterien

Die Bewerbung soll die finanzielle und operationelle Leistungsfähigkeit zur Durchführung der vorgeschlagenen Maß­
nahme belegen. Die Bewerber müssen über solide und ausreichende finanzielle Mittel verfügen, damit sie ihre Tätigkeit 
während der Dauer der Durchführung der Maßnahme aufrechterhalten und sich an ihrer Finanzierung beteiligen kön­
nen. Die Bewerber müssen über die entsprechende operative Kapazität verfügen und insbesondere die beruflichen Kom­
petenzen und Qualifikationen aufweisen, die zur Durchführung der vorgeschlagenen Maßnahme notwendig sind.

5. Gewährungskriterien

In Frage kommende Bewerbungen/Finanzhilfemaßnahmen werden anhand der nachstehenden Kriterien bewertet, deren 
Gewichtung jeweils in eckigen Klammern angegeben ist:

— Relevanz: Beitrag der Finanzhilfemaßnahme zu den Zielen der Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen und 
erwartete Ergebnisse; Grad der Einbindung einer breiter gefächerten Basis an Fachwissen wie Hochschulen; die im 
Rahmen der Maßnahmen vorgeschlagenen Aktivitäten sind integral und umfassend; die Finanzhilfemaßnahme ist 
innovativ (40 %);

— Auswirkungen: geografische Abdeckung; Nachhaltigkeit der Ergebnisse der Maßnahme; Übertragbarkeit und geplante 
Nutzung der erwarteten Ergebnisse, einschließlich vorgesehene Verbreitung (30 %);

— Qualität: Wirksamkeit und Zweckmäßigkeit der vorgeschlagenen Methodik und Organisation (einschließlich Zeitpla­
nung und Begleitung); Relevanz und Qualität der Mittel zur Durchführung und der im Hinblick auf die festgelegten 
Ziele vorgesehenen Ressourcen (insbesondere in Bezug auf die Kostenwirksamkeit); Konsistenz des 
Maßnahmenvorschlags (30 %).

6. Mittelausstattung und Projektlaufzeit

Für die Kofinanzierung von Finanzhilfemaßnahmen werden Mittel in Höhe von insgesamt 10,83 Mio. EUR gebunden. 
Die maximale Finanzhilfe pro Maßnahme und pro Bereich beträgt:

A) EFRE und/oder KF: 2,5 Mio. EUR

B) ESF: 0,5 Mio. EUR

C) ELER: 1,4 Mio. EUR

Die maximale Finanzhilfe pro Maßnahme bei der Kombination von A, B und/oder C beträgt 2,5 Mio. EUR.

Angesichts der Ziele der Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen geht die Kommission davon aus, dass die Lauf­
zeit der Maßnahmen nicht länger als ein Jahr beträgt.

7. Frist

Die Bewerbungen sind der Kommission bis spätestens 31. Juli 2015 zu übermitteln.

8. Weitere Informationen

Die Bewerbungen müssen den Anforderungen genügen, die in der auf http://ec.europa.eu/regional_policy/index.cfm/de/
newsroom/funding-opportunities/ veröffentlichten Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen dargelegt sind, und 
anhand der zur Verfügung gestellten Formulare eingereicht werden. Der Leitfaden auf dieser Website enthält weitere 
Informationen für Bewerber.
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